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World Café 
Springboard 
Storytelling Mind Map Concept Maps Storytelling

Collagen 
Technik

4 Stufen
Methode

Konstruktive 
Gespräche zu 
fördern

Verschiedene 
Sichtweisen zu 
verbinden

Verwenden Sie
Springboard 
Storytelling um:

Zuhörerer in 
ihren Bann zu 
ziehen

Diskussionen 
auszulösen

das kollektive 
Lernen zu 
fördern

Verwenden Sie 
Mind Maps um:

beschreiben 
Gesamtzusam-
menhänge

stellen kompli-
zierte Wechsel-
beziehungen 
dar

Notizen zu 
machen

Texte zu struk-
turieren

Ideen zu finden

Projekte zu 
planen

zu präsentieren

Prüfungsvorbe-
reitung

Fremdsprachen 
zu lernen, neue 
Vokabel und 
Fachbegriffe zu 
lernen

Um unter-
schiedliche 
Ereignisse, 
Erfahrungen, 
Tipps und Tricks 
der Auszu-
bildenden zu 
erfragen und 
diese anhand 
einer packend-
en Story zu 
dokumentieren

Kurzer, vollstän-
diger Überblick 

Erhöhte Identifi-
zierung

Länger in Erin-
nerung

Vermittlung 
von praktischen 
Inhalten

Einfach struktu-
rierte Arbeits-
folgen einzuü-
ben
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Alle Teilneh-
menden haben 
den selben 
Wissensstand

Kann später 
nachgelesen 
werden 

Springboard 
Stories

sind motivier-
ende “Zukunfts-
geschichten”

erzeugen Span-
nung

bleiben in Erin-
nerung

motivieren

helfen: hilft Wissen zu 
strukturieren & 
komplexe Ideen 
visuell darzus-
tellen 

bringt oft im-
plizites Experten-
wissen hervor

fördert kreatives 
Denken

bewertet beste-
hendes Wissen 
& integriert es in 
neues

fördert kollek-
tives Lernen in 
der Gruppe
 
ermöglicht  
Verstehen zu 
überprüfen und 
Nichtverstehen 
diagnostizieren 
zu können

ein Themenge-
biet zu 
erschließen

und es visuell 
darzustellen

Kann leicht für 
alle Teilneh-
mer verfüg-
bar gemacht 
werden

Ebenso für das 
Unternehmen

Dokumentiertes 
Wissen hilft die 
selben Fehler zu 
vermeiden und 
erfolgreiche 
Leistungen zu 
wiederholen

Einfache 
Arbeitsweisen 
können leicht 
vermittelt und 
kontrolliert 
werden

Vo
rt

ei
le

Kurzer, aber 
übersichtlicher 
Überblick über 
ein Thema

alte Pfade zu 
verlassen

Neues auszu-
probieren

mutig zu sein
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Keine unmittel-
bare Lösung

Kein Kaffee-
klatsch

Auf Auswahl 
der Fragen 
achten

Papiertisch-
decken, Stifte

Komplexität

Zeitaufwand

Papier, Stifte

Zu viel Inhalt 
können Con-
cept Maps 
unübersichtlich 
machen 

Computer, 
Word, ev. Soft-
ware

Eine Mind Map 
ist nie selb-
sterklärend

Kann un-
übersichtlich 
werden ohne 
hierarchische 
Struktur

Buntstifte, 
großes Papier

Zeitaufwendig

Führt nicht zu 
sofortiger Verh-
altensänderung

Größter Nutzen 
ist die der Aus-
tausch 

Schwer wirklich 
offen zu spre-
chen

Achten Sie auf 
eine klar defini-
erte und leicht 
nachvollzieh-
bare Arbeit

Ungeeignet für 
umfassende 
kognitive 
Lernziele oder 
das Vermitteln 
von kaufmän-
nischen Tätig-
keiten

Fördert nicht 
die Selbststän-
digkeit des 
Lehrlings

Tatsächliches 
Arbeitsmaterial

Wird Text ge-
nutzt, achten Sie 
auf ein klares 
Layout

Zu viel Text 
macht es 
schwieriger klar 
und übersicht-
lich zu gestalten

Zeitschriften, 
Zeitungen, Fotos, 
Brochüren, 
Papier, Scheren, 
Kleber, Marker 

G
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